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Zu viele Sportler verpassen die Beendigung ihrer Karriere im richtigen Moment. Karl Molitor aus Wengen
stand ausserhalb dieser Schar. Nach dem Gewinn der Kombinations-Silbermedaille und der Bronze-

Auszeichnung in der Abfahrt der Olympischen Winterspiele 1948 in St. Moritz konzentrierte er sich als 28-

Jähriger gleich gewissenhaft wie auf den langen Latten im Schnee auf das vom Vater schon 1911

gegründete Ski- und Sportschuh-Unternehmen in Wengen und Interlaken, das dank handwerklichem

Können, Erfahrung und Hochhaltung der Qualität weit über unsere Landesgrenzen hinaus besten Ruf

geniesst. Also eine Parallele zu dem in Skifahrerkreisen so beliebten Energiespender Ovomaltine.

Während zehn Wintern bildete der Name Molitor oft die Schlagzeilen der Skiberichte. Bereits als 19-

Jähriger überraschte er die Fachleute mit Abfahrts- Siegen im «Grossen Preis von Paris» in Megeve, beim

Lauberhornrennen und bei den nationalen Titel-Wettbewerben in Unterwasser sowie mit einem dritten

Platz bei den FIS-Rennen in Zakopane. Wenn auch Molitors Formspitze in die Jahre des zweiten

Weltkrieges fiel, so ist seine Siegesliste dennoch derart umfangreich, dass wir uns mit Auszügen begnügen

müssen. So seien denn die drei USA-Meistertitel von 1947, die elf Lauberhorn-Triumphe von 1939 48

im heimatlichen Jungfraugebiet sowie die acht ersten Ränge in Abfahrt / Slalom und Kombination der

Schweizer Meisterschaften in der genannten Zeitspanne erwähnt. Die gesamte Titelausbeute der Familie

erfährt dadurch noch eine Erweiterung, dass die heutige Frau Molitor als Fräulein Antoinette Meyer aus

Hospenthal viermal Schweizer Meisterin wurde und 1948 gar olympisches Silber im Slalom eroberte.

Karl Molitors reiches Wissen um den alpinen Skisport ging mit der Beendigung der Aktivitas nicht
verloren. Der Vizepräsident des Ski-Clubs Wengen ist seit 1953 Mitglied des FIS-Komitees für Abfahrt/ Slalom,

wird im Rennleitungs-Ausschuss der Olympischen Spiele i960 von Squaw Valley die Slalompisten
ausstecken und ist jetzt schon als technischer Experte der Ski-Weltmeisterschaften 1962 in Chamonix bestimmt.

Wo Molitor ist, da drückt kein Schuh.
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Schweizer Skimeisterschaften, Nordische Disziplinen SAAS-FEE 30./31. 1. 1960. Ovomaltine, offizieller Verpflegungsdienst
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Das ist
nicht einfach Watte -

das ist
Schaflhauser -Watte

Verlangen Sie im Laden einfach Zahnpasta
Oder Seife Nein, Sie verlangen eine

ganz bestimmte Marke und haben Ihre

guten Gründe dafür
Genau so verlangt man heute eine Markenwatte

- Schaffhauser Watte. Jedes Päcklein
Schaffhauser Watte birgt die wertvolle

Erfahrung der ältesten Wattefabrik
der Welt. Darum ist Schaffhauser Watte
so weich, so fein und rein wie allerbeste
Watte überhaupt sein kann.

Schaffhauser Watte -
die Watte mit der grossen Saugkraft.

e- dieses »nserat 9en.

Betrachten Sie es auf- mCn

kaufet' s° D w^^^^^^^^^
Int. Verbandstoff-Fabrik Schaffhausen
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